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1. Kreisklasse Herren Gruppe 1

TTC Haßbergen III : SV Aue Liebenau II 
Freitag, 03.02.2023, 20:00 Uhr

Rondic fixiert zwei Punkte für den TTC Haßbergen III

Im Spiel der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 1 traf der TTC Haßbergen III am vergangenen Freitag auf
den SV Aue Liebenau II. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 8:5 beide
Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Ahmedin Rondic.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Nehr / Rode zeigten Gohr / Rondic ihren
Gegnern die Grenzen auf. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Dehmel / Meyer zeigten Gein /
Seonbuchner ihren Gegnern die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Nach den ersten
Paarungen standen sich nun die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:0 gegenüber. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holte Paulin Gohr beim
11:2, 13:11, 11:9 gegen Hans-Georg Rode. Mit 11:13, 10:12, 11:7, 8:11 verlor wenig später
wiederum Ahmedin Rondic seine Partie gegen Jürgen Nehr, in die Rondic im Vorfeld eigentlich als
deutlich favorisiert gegangen war. Peter Gein konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließ Gunnar Meyer beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut
zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Nicht ganz mithalten konnte Andreas
Seonbuchner, beim 1:3 gegen Kai Dehmel, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TTC Haßbergen III und des SV Aue Liebenau II. Paulin Gohr
überzeugte im Einzel gegen Jürgen Nehr, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Unglücklich war Ahmedin
Rondic danach in der Partie gegen Hans-Georg Rode, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Lange dagegenhalten konnte Peter
Gein beim 2:3 gegen Kai Dehmel. Das Spiel verlor Gein dennoch im 5. Satz. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:4. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann
Andreas Seonbuchner seine Partie gegen Gunnar Meyer noch mit 3:2. Trotz des Gewinns der ersten
beiden Sätze verlor Peter Gein sein Einzel gegen Jürgen Nehr noch mit 11:8, 11:6, 8:11, 8:11, 6:11
im Entscheidungssatz. Paulin Gohr überzeugte im Einzel gegen Kai Dehmel, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
bedeutete. Da gab es nichts zu rütteln. Kaum Chancen ließ Ahmedin Rondic beim 3:0 seinem
Gegner Gunnar Meyer. Damit war der 8. Punkt für den TTC Haßbergen III im Kasten.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Haßbergen III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SSV Pennigsehl-Mainsche III am 10.02.2023 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des SV Aue Liebenau II wird nach nun 10 Niederlagen in Serie im nächsten
Spiel am 23.02.2023 gegen den SV Erichshagen IV erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTC Haßbergen III

Doppel: Gohr / Rondic 1:0, Gein / Seonbuchner 1:0 
Einzel: P. Gohr 3:0, A. Rondic 1:2, P. Gein 1:2, A. Seonbuchner 1:1 

 SV Aue Liebenau II
Doppel: Nehr / Rode 0:1, Dehmel / Meyer 0:1 
Einzel: J. Nehr 2:1, H. Rode 1:1, K. Dehmel 2:1, G. Meyer 0:3


